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Gemeindebrief Ebern – Jesserndorf 

Liebe Gemeinde! 
 
Erst im letzten Gemeindebrief ging es um Bäume - 
besser gesagt um den Kornel-Kirschbaum vorm Ge-
meindehaus - und nun geht es um deren Früchte: 
Auf dem Titelblatt sehen Sie schöne, reife Äpfel. Im 
Herbst ist Erntezeit und die Apfelernte steht bevor.  
Wieder kommt mir der Martin Luther zugeschriebene 
Spruch in den Sinn: „Wenn morgen die Welt unter-
ginge, würde ich heute noch einen Apfelbaum pflan-
zen.“ 
Seit Luthers Veröffentlichung der 95 Thesen sind fast 500 Jahre ins Land ge-
gangen. 500 Mal haben die Apfelbäume geblüht und haben Menschen Äpfel 
geerntet.  
Seit dieser Zeit existiert die evangelische Kirche, die sich auf Luthers Lehren 
beruft. Sie hat in dieser Zeit gute Jahre mit reichlicher Ernte erlebt. Aber auch 
schwere Jahre, in denen es um den Glauben nicht gut bestellt war. Gut war es 
immer dann, wenn sich die Kirche nicht mit sich selbst, sondern mit dem be-
schäftigt hat, auf dem die Kirche gebaut ist - nämlich mit Jesus Christus. Er 
allein ist der HERR. Das war Martin Luther sehr wichtig. 
Mit dem Reformationsfest am 31.10.2016 beginnt offiziell das 
„Reformationsgedächtnisjahr 2017“. Überall in Deutschland und in der lutheri-
schen Welt werden Veranstaltungen rund um das Jubiläum durchgeführt. Auch 
wir in Ebern machen das so. In diesem Gemeindebrief werden Sie einiges fin-
den, was zu diesem Jubiläumsjahr gehört - etwa der ökumenische Vortrag am 
11. Oktober oder das Kirchenkonzert „Himmelreich des Wechsels“ am 12. No-
vember. Höhepunkt der Feiern aber soll ein „Ökumenisches Christusfest“ am 
31.10.2017 werden. Wir werden es gemeinsam mit unseren katholischen Glau-
bensgeschwistern von St. Laurentius vorbereiten und begehen. Denn wir sind 
konfessionsübergreifend mit Luther einer Meinung: Herr der Kirche ist allein 
Jesus Christus! 
Am Beginn unserer Veranstaltungen zum Reformationsgedächtnisjahr aber 
steht ein Baum: Am 5. Oktober werden wir zusammen mit unserer Partnerge-
meinde aus Budapest im Wittenberger „Luthergarten“ einen Baum pflanzen. Er 
ist Ausdruck der guten Früchte, die unsere Gemeindepartnerschaft trägt. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr 

 

 

Monatsspruch November 2016 
Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr tut gut daran, dass 
ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint an einem dunklen Ort, bis 
der Tag anbreche und der Morgenstern aufgehe in euren Herzen. 2.Petr. 1,19 
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So. 27.11.  1. Advent 
  8.45   Jesserndorf   Gottesdienst  
10.00   Ebern    Kirchweihgottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 
      mit Posaunenchor 
Mo. 28.11.  
16.00   Altenheim   Gottesdienst mit Abendmahl 
 
So. 4.12.  2. Advent  
  8.45   Jesserndorf   Gottesdienst  
10.00   Ebern    Gottesdienst mit Abendmahl 

Gottesdienste 19 

Dank und Glückwunsch an Klaus Schad 

Seit 40 Jahren sitzt Klaus Schad in der Eberner Christuskirche auf der Or-
gelbank und begleitet - im Wechsel mit Frau Karin Meyer-Jungclaussen - 
die Gottesdienste unserer Kirchengemeinde. Für dieses außergewöhnliche 
Jubiläum haben wir ihn am Pfingstsonntag geehrt und ihm unseren Dank 

ausgesprochen. 
Dekanatskantor 
Matthias Göt-
temann ließ es 
sich nicht neh-
men, Klaus 
Schad die Eh-
renurkunde des 
Kirchenmusi-
kerverbandes 
persönlich zu 
überreichen. 
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  So. 23.10.  22. So. n. Trinitatis 
  8.45  Jesserndorf  Kirchweihgottesdienst mit Posaunenchor 
10.00  Ebern  Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 
 
Mo.24.10.  
16.00  Altenheim  Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Mi. 27.10. 
18.00  Krankenhaus  Gottesdienst 
 
Sa. 29.10.  
18.00  Ebern  Ökum. Krankenhaus - Gottesdienst  
 
So. 30.10.  23. So. n. Trinitatis 
  8.45  Jesserndorf  Gottesdienst 
10.00  Ebern  Gottesdienst  
 
So. 6.11.  Drittletzter So. im Kirchenjahr 
  8.45  Jesserndorf  Gottesdienst  
10.00  Ebern  Gottesdienst mit Abendmahl 
 
So. 13.11.  Vorletzter So. im Kirchenjahr 
  8.45  Jesserndorf  Gottesdienst  
10.00  Ebern  Gottesdienst  
10.00  Krankenhaus  Gottesdienst 
10.45  Altenheim  Gottesdienst 
 
Mi. 16.11.  Buß-und Bettag 
10.00  Ebern  Gottesdienst mit Abendmahl 
18.00  Jesserndorf  Gottesdienst mit Abendmahl 
18.00  Krankenhaus  Gottesdienst  
 
So. 20.11.  Ewigkeitssonntag 
10.00  Ebern  Gottesdienst 
14.00  Jesserndorf  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof 

 

 

Geistliches Leben 3 
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Die Blätter fallen, fallen wie von weit,  
als welkten in den Himmeln ferne Gärten;  
sie fallen mit verneinender Gebärde.  
 
Und in den Nächten fällt die schwere Erde  
aus allen Sternen in die Einsamkeit.  
 
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.  
Und sieh dir andre an: es ist in allen.  
 
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen  
unendlich sanft in seinen Händen hält.  Rainer Maria Rilke 
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Ein Jahr Gemeindereferentin in Rentweinsdorf und Ebern 
Jede Woche besuche ich die Bewohner und Be-
wohnerinnen im Sozialpsychiatrischen Zentrum 
an der Eiswiese. Die erste Frage die dann meis-
tens kommt, ist: „Haben Sie Ihren Hund mitge-
bracht?“. Hin und wieder nehme ich meine La-
bradorhündin mit und es freut mich jedes mal 
auf Neue, wenn ein Strahlen über die Gesichter 
der BewohnerInnen huscht und sie sich trauen 
meine Hündin zu streicheln oder ihr Leckerlis aus 
der Hand zu fressen geben. Ich habe über das 
vergangene Jahr wieder einmal mehr festgestellt, 

dass nicht jeder Tag wie der andere ist und dass es gerade die kleinen Dinge 
und Gesten sind, die den Bewohnern als auch den Patienten Freude bereiten. 
Liebe Gemeinde! Ich kann es nicht glauben, dass ich tatsächlich schon ein Jahr 
als Gemeindereferentin in Ihrer und der Rentweinsdorfer Kirchengemeinde ar-
beite! Wenn ich das zurückliegende Jahr in einem einzigen Satz beschreiben 
müsste, würde ich sagen: „Es war eine Achterbahnfahrt!“ 
Der Start im September verlief relativ ruhig, ich habe alle Einrichtungen be-
sucht – in Ebern sind es das Krankenhaus, das Seniorenzentrum St. Elisabeth 
und das Sozialpsychiatrische Zentrum und habe mich und meine Arbeit den 
MitarbeiterInnen und den BewohnerInnen vorgestellt. Ich bin überall sehr herz-
lich aufgenommen worden und dafür bin ich nach wie vor sehr dankbar! 
Mein erster großer Höhepunkt war dann meine offizielle Einführung in mein 
Amt in einem Gottesdienst in Rentweinsdorf. Zusammen mit den beiden Kin-
dergartenleiterinnen aus der evangelischen Kita in Rentweinsdorf, der Vertrau-
ensfrau aus Rentweinsdorf und Pfarrer Körner hat mich Gabriele Genslein in 
das Amt eingesegnet. 
Danach nahm die Arbeit so richtig Fahrt auf, so jagte einen Termin den nächs-
ten. Geburtstagsbesuche im St. Elisabeth, intensive Gespräche im SPZ, monatli-
che Gottesdienste... und so könnte ich jetzt noch weiter aufzählen. 
Wenn Sie mich jetzt fragen, was ich denn besonders gern mache bzw. was ich 
für besondere Erlebnisse hatte, so kann ich Ihnen antworten: „Der Platz im Ge-
meindebrief würde nicht ausreichen!“ Wie ich am Anfang schon geschrieben  

 

 

Gottesdienste 17 
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So. 4.9.  15. So. n. Trinitatis 
  8.45   Jesserndorf   Gottesdienst  
10.00   Ebern    Gottesdienst mit Abendmahl 
 
So. 11.9.  16. So. n. Trinitatis 
  8.45   Jesserndorf   Gottesdienst 
10.00   Ebern    Gottesdienst 
10.00   Krankenhaus  Gottesdienst 
10.45   Spital/Altenheim  Gottesdienst 
 
So. 18.9.  17. So. n. Trinitatis 
10.00   Jesserndorf   Gottesdienst mit Abendmahl 
10.00   Ebern    Gottesdienst 
 
Mi. 21.9. 
18.00   Krankenhaus  Gottesdienst 
 
So. 25.9.  18. So. n. Trinitatis 
  8.45   Jesserndorf   Gottesdienst 
10.00   Ebern    Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 
 
Mo. 26.9.  
16.00   Altenheim   Gottesdienst mit Abendmahl 
 
So. 2.10.  Erntedankfest  
  8.45   Jesserndorf   Gottesdienst 
10.00   Ebern    Gottesdienst mit Abendmahl  
     mit Chor Cantabile 
Sa. 8.10.  
17.00   Ebern    „Kirche mal anders“, Thema „Ich“  
18.30   Jesserndorf   „Kirche mal anders“, Thema „Ich“  
 
So. 9.10.  20. So. n. Trinitatis 
10.00   Krankenhaus  Gottesdienst 
10.45   Spital/Altenheim  Gottesdienst 
 
So. 16.10.  21. So. n. Trinitatis 
10.00   Jesserndorf   Gottesdienst mit Abendmahl 
10.00   Ebern    Gottesdienst 



 

 

16 Freud und Leid 
Getauft wurde 

 

 

Getraut wurden 
 
Ingomar Widholm und Christina Widholm-Kohmaier  
  aus Ebern am 18.06. in Ebern 
Andreas Eichmann geb. Borgardt und Lilia Eichmann  
  aus Baunach am 06.08. in Ebern 
 
 
 
 
 
 
 

Bestattet wurden 
 
Frieda Gechter, 101 Jahre   am 19.03. in  
     Hafenpreppach 
Leonhard Engelbrecht, 85 Jahre  am 18.05. in Ebern 
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Dein Wort 
ist meines 
Fußes 
Leuchte und 
ein Licht auf 
meinem 
Wege.  

Adrian Miller, Ebern   am 15.05. in Ebern 
Emily Schner, Ebern   am 15.05. in Ebern 
Julina Wolf, Ebern    am 19.06. in Ebern 
Lenie Mack, Straubing   am 06.08. in Ebern 
Max Barthelmann, Vorbach  am 07.08. in Jesserndorf 
Eliah Linss, Ebern    am 14.08. in Ebern 

Mag die Sonne 
scheinen, mag 
es regnen, 
mag es Sommer 
oder Winter sein: 
Immer möge 
Euch das Glück 
begegnen. 
Wenn es Euch 
begegnet, ladet’s 
ein!  

Wir sterben 
viele Tode, 
solange wir 
leben, 
der letzte 
ist nicht der 
bitterste.  

 Wir trauern um den Tod von Johanna Rötzer. Frau Rötzer war 
zusammen mit ihrem Ehemann Hermann das Gesicht der 
Partnerschaft nach Schleusingen. Direkt nach der Grenzöff-
nung haben sich die Kontakte ergeben, die vom Ehepaar Röt-
zer durch häufige Besuche in Ebern lebendig gehalten wur-
den. Alle, die Johanna Rötzer kannten, werden sie vermissen 
und im guten Andenken bewahren. 
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habe, es ist nicht jeder Tag wie der andere und es braucht ein offenes Herz, Ge-
duld und Einfühlungsvermögen auf die Menschen mit ihren Bedürfnissen zu- 
und einzugehen und das schönste dabei ist, dass ich im Dienste Gottes arbeiten 
und wirken kann. 

Ich fühle mich sehr wohl in meinem Amt, in Rentweinsdorf, Ebern und allen 
Einrichtungen und bereue keinen Tag. Ich freue mich auf weitere 365 Tage vol-
ler Spannung, Abwechslung und tollen Begegnungen. Vielleicht auch mal mit 
Ihnen?! 
 

Es grüßt Sie herzlich, Nora Ketzler. 

 

Zur Spangenberg-Sammlung 

Die Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg sendet uns 
ein herzliches Dankeschön! Die Kleider- und Schuh-
sammlung im Juni 2016 erbrachte in unserer Gemeinde 
insgesamt 720 kg.  
 

Herbstsammlung der Diakonie 

Dem Gemeindebrief ist wieder ein Überweisungsträger für die Herbstsammlung 
der Diakonie beigefügt. Wir bitten um Beachtung! 
 

Jetzt wird es „Ernst“ 
Wir freuen uns mit unserer Chorlei-
terin Steffi Ernst geb. Schmitt. Am 2. 
Juli hat sie in Tambach geheiratet 
und hat den Namen ihres Eheman-
nes angenommen. Herzliche Glück-
wünsche an Steffi und Christian 
Ernst! 

Monatsspruch September 2016 

Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich dich zu 

mir gezogen aus lauter Güte. 

Jer. 31, 3 
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In Planung: Die Stelle eines CVJM-Jugendreferenten 

Cornelius Kelber ist in der Gemeinde noch in guter Erinnerung. Sechs Jahre lang hat 
er in Rentweinsdorf und Ebern die christliche Jugendarbeit in einer frei finanzierten 
Jugendleiterstelle mit viel Leben erfüllt.  
Nun bahnt sich eine Wiederholung dieses Projekts an. Zusammen mit den CVJM’s in 
Altenstein und Ebern-Rentweinsdorf wollen wir eine(n) CVJM-Sekretär(in) anstellen, 
der/die der christlichen Jugendarbeit in unserer Region neuen Schwung verleiht. Die 
Gewinnung und Begleitung ehrenamtlicher MitarbeiterInnen wird ein Hauptschwer-
punkt der Arbeit sein, ebenso wie die Einrichtung von Jugend- und Kindergruppen 
und die Initiierung von Jugendprojekten. Der Hauptschwerpunkt der Arbeit wird in 
Altenstein und Ebern liegen.  
Das alles kostet Geld. Etwa 35.000,- Euro im Jahr wird uns die Finanzierung der Stelle 
kosten. Der Anteil der Kirchengemeinde liegt bei etwa 6 bis 7 Tausend Euro. Um diese 
Last zu schultern, sind wir auf möglichst regelmäßige Spender angewiesen, denen die 
christliche Begleitung von Jugendlichen ein Anliegen ist.  
Wir sind auch auf Beter angewiesen, die zunächst die Besetzung der Stelle und später 
die Arbeit des/der Jugendsekretärin geistlich begleiten. Die Stelle wurde bereits aus-
geschrieben und nun warten wir auf BewerberInnen. 
Ein herzlicher Dank allen, die dieses Projekt unterstützen! 
Spendenkonto: Stichwort „Jugendsekretärin“ 

IBAN: DE15 7935 1730 0000 6010 47 
 

 

 

Noch ein Unterstützer-Tipp für die Jugendsekretärsstelle: 
Die Internet-Plattform www.gooding.de ermöglicht es jedem, unseren Verein durch 
seine Online-Einkäufe zu unterstützen – ganz ohne Mehrkosten. Angeschlossen sind 
mehr als 1.000 Online-Shops wie Amazon, Ebay, HRS, Bahn oder Zalando. Bei jedem 
Einkauf erhält unser Verein eine Provision, im Durchschnitt ca. 5% des Einkaufswer-
tes. Sie selbst bezahlen dabei nicht mehr, die Provision wird durch die Unternehmen 
gezahlt. Gooding selbst finanziert sich durch einen freiwilligen Anteil der Unterneh-
mensprovision. Man muss sich als Nutzer nicht registrieren und keine Daten über sich 
preisgeben. Daher würden wir uns freuen, wenn Sie Ihre Online Einkäufe über 
Gooding machen und unseren Verein dabei auswählen!  
So funktioniert die Unterstützung über Gooding  
1) Sie besuchen vor Ihrem nächsten Einkauf die Seite Gooding.de und entscheiden 
sich für einen von über 1.000 Online-Shops.  
2) Im Anschluss wählen Sie den CVJM Altenstein aus.  
3) Jetzt beginnen Sie ganz normal mit Ihrem Einkauf. Die Einkäufe kosten dadurch 
keinen Cent mehr. Eine Registrierung ist nicht erforderlich. 
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Herzlichen Glückwunsch zu den Geburtstagen ab 70 
Pfarrer Grosser besucht Gemeindeglieder zum 70. und 75. Geburtstag, sowie 
ab 80 Jahre jährlich. Wer nicht im Gemeindebrief veröffentlicht werden will, 
möge das bitte an das Pfarramt melden.  

Einen gesegneten, fröhlichen Geburtstag 

Ebern: 
03.09. Kudlich, Brigitte (80) 
04.09. Kupfer, Irene (72) 
07.09. Hofmann, Irmtraud (76) 
08.09. Heller, Hans (86) 
11.09. Peuker, Karl (72) 
12.09. Birke, Lydia (81) 
14.09. Schneider, Sophie (85) 
18.09. Hellmuth, Paulheinz (75) 
21.09. Engelbrecht, Leonhard (86) 
21.09. Scheuerecker, Reinhold (78) 
22.09. Pschirrer, Helmut (73) 
22.09. Schöler, Heidemarie (73) 
25.09. Pfadenhauer, Karl (80) 
26.09. Geiger, Hildegard (86) 
27.09. Tontsch, Rosa (89) 
27.09. Thau, Helga (70) 
28.09. Bär, Anna (93) 
28.09. Leeling, Rudolf (78) 
03.10. Hohnhausen, Walter (71) 
04.10. Zürl, Friedrich (75) 
06.10. Maurer, Inge (80) 
07.10. Wunsch, Irma (72) 
08.10. Kirchner, Frieda (92) 
11.10. Öckler, Elfriede (75) 
11.10. Birka, Gerald (72) 
15.10. Barth, Hermine (75) 
16.10. Eichler, Werner (78) 
17.10. Gall, Heinz (80) 
21.10. Krimm, Karl (75) 
25.10. Kern, Friedhelm (74) 
29.10. Korn, Oskar (70) 
 

01.11. Gundelsheimer, Frieda (80) 
06.11. Kutsch, Anita (82) 
06.11. Persicke, Klaus Peter (77) 
06.11. Meyer, Ingeborg (76) 
07.11. Martin, Rosalinde (86) 
09.11. Nickel, Hans-Friedrich (72) 
14.11. Käßmann, Hans-Jürgen (73) 
16.11. Brandenburger, Gustav (86) 
16.11. Schetlich, Pauline (81) 
17.11. Möws, Lothar (74) 
20.11. Weber, Artur (77) 
22.11. Porzner, Helga (70) 
23.11. Oelschlegel, Willi (86) 
25.11. Stockbridge, Erika (75) 
27.11. Koch, Inge (82) 
 
Jesserndorf: 
04.09. Miener, Erich (70) 
16.09. Wohlgemuth, Siegfried (84) 
28.09. Herold, Walter (70) 
05.10. Ungar, Stefan (84) 
16.10. Rügheimer, Hilde (80) 
19.11. Alberth, Regina (80) 
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14 Junge Gemeinde 

Liebe Kigo-Kinder, 

wieder hat ein neues Schuljahr begonnen und auch wir starten wieder in eine neue 
Runde. 
Wie im letzten Jahr feiern wir unseren Kindergottesdienst 
wieder zusammen mit unseren katholischen Freunden. 
Dazu treffen wir uns wie gehabt um 10 Uhr bei uns in der Christuskirche. 
Anschließend gehen wir in unser Gemeindehaus oder ins katholische Pfarrzentrum. 
 
Unsere Termine: 
Sonntag, 18.09. 2016 
Sonntag, 02.10. 2016 
Sonntag, 16.10. 2016 
Sonntag, 06.11. 2016 
Mittwoch, 16.11.2016 Buß-und Bettag, Kinderbibeltag 
Sonntag, 20.11.2016 
Wir freuen uns wie immer auf Euch, 
 
Euer Kigo - Team 

Veranstaltungen zum Reformationsgedächtnis 2016/2017 
5. Okt.16 Kurzreise nach Wittenberg: Pflanzung eines Partnerschaftsbaums im  
 „Luthergarten“ Wittenberg mit Budapester Partnergemeinde 
11. Okt. 16 Vortrag „Luther ökumenisch“ - Dr. Petro Müller, Ökumenereferent 

12. Nov. 16 18.00 Uhr Konzert des Maulbronner Kammerchors „Himmelreich 
 des Wechsels“ in der Christuskirche 

25. od. 27.4.17 Vortrag „Luther und der Reichstag zu Augsburg“  
 - Fr. E. Fischenich, Ebern 

6. Mai 17 „Tafeln mit Luther“ - Lutherkneipe mit Lutherchorälen, Lesung und 
 gutem Essen; Musik: Reinhard Börner, Gitarre 

6.- 9. Juli 17 Teilnahme am Bayerisch-ungarisches Partnerschaftsfest in Boni-
 hàd/Südungarn 

31. Okt. 17 „Ökumen. Christusfest“ in Ebern parallel dazu: Kirchenkreis- 
 Kirchentag in Coburg 

 

 

Nachrichten aus dem CVJM 7 
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Termine der Gruppen und Kreise 

Termine des „Feierabendkreises“ für Senioren ab 60 J. 

Bibelkreis der Liebenzeller Mission 

wöchentlich freitags um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindhaus 
im Winterhalbjahr bei Sw. Tabea Schmolz am Markt 6 
Ansprechpartnerin: Gisela Lohm, Tel. 09531/6849 

 

Seniorentanzkreis „Komm, tanz mit“ 

Mittwochs 14.30 – 16.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Ebern, Lützeleberner Str. 8. 
Ansprechpartnerin: Heike Grosser, Tel. 09531/941502 
 

Posaunenchor 
wöchentlich, Mittwoch 19.15 – 20.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Ebern, Lützeleberner Str. 8 
Ansprechpartner: Matthias Schad, Tel.: 09531/8263 
 

Kirchenchor „Cantabile“ 

wöchentlich, Montag 19.00 — 20.30 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus Ebern, Lützeleberner Str. 8  
Ansprechpartnerin: Heike Grosser, Tel. 09531/941502 
 
 

„Eberner Bibeltalk“ 
Zweimal im Monat donnerstags, 19.30 - 20.30 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus, Lützeleberner Str. 8. 
Ansprechpartner: Pfr. Bernd Grosser, Tel.: 09531/6084 
Termine: 6./20. Okt. und 3./17. Nov. 

monatlich an einem Donnerstag, 14.30 – 16.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Ebern, Lützeleberner Str. 8 
Ansprechpartner: Pfr. Bernd Grosser, Tel.: 09531/6084 
3. Sept.: Kaffee-Nachmittag mit Liedern und Geschichten 
13. Okt.: „Tänze im Sitzen“ oder „Seniorenkonzert“ 
10. Nov.: „Tänze im Sitzen“ oder „Seniorenkonzert“ 

Chorwochende am  
17.-19.09. im Pfarrheim/ 
Sängerheim in Ebern 

 

 

Aus der Gemeinde 13 

 _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________  

Gemeindebrief Ebern – Jesserndorf 

 

Wer kocht gerne?  
FIT-Projekt sucht noch 

Hobby-Koch/Köchin! 
Jeden Donnerstagmittag trifft sich eine Gruppe bedürftiger älterer Menschen im 
Gemeindehaus zum gemeinsamen Essen. Das Projekt „Eins.A-gemeinsam essen 
und kochen“ der evang. Kirchengemeinde und des Diakonischen Werks Haßberge 
bietet eine komplette Mahlzeit und die Möglichkeit zur Gemeinschaft für Allein-
stehende und für Menschen mit geringem Einkommen. Vorbereitet und begleitet 
werden die Treffen von einem Team Ehrenamtlicher, damit ist der Preis für ein 
Essen nicht zu hoch. Zur Verstärkung des Küchenteams suchen wir jemand, der 
gerne kocht und einmal im Monat mit Unterstützung von Küchenhelferinnen die 
Zubereitung einer Mahlzeit für ca. 12 – 15 Personen übernimmt. 
Bei Interesse bitte melden: Pfarrer Grosser, Tel. 09531/6084 oder Diakonisches 
Werk Hassberge, Tel 09532/922313 
 

Unsere Gemeindepartnerschaft blüht und gedeiht 
Auch in diesem Jahr begegnen sich Mitglieder unserer Kirchengemeinde und der 
Gemeinde am Déak-Platz in Budapest. Anfang April war eine kleine Delegation 
Eberner in Budapest und hat die Konfirmation miterlebt und Grüße überbracht.  
Mitte August sind 11 Budapester Jugendliche unter Leitung der beiden Pfarrer 
Eva Geröfì und Gabor Smideliùsz angereist und haben eine anregende Woche mit 
12 Eberner Jugendlichen und Betreuern in Ebern und Burglesau verbracht.  
Ende Oktober - zum Reformationstag - erwarten wir eine kleine Delegation aus 
Ungarn, die an dem großen Partnerschaftsgottesdienst des Kirchenkreises am 
30.10. in Bayreuth teilnehmen wird.  
Im Herbst - genauer am 5. Oktober - ist ein weiterer Höhepunkt unserer Gemein-
departnerschaft geplant. Wir wollen uns an diesem Tag nämlich in der Lu-
therstadt Wittenberg treffen und dort einen Baum pflanzen. Im Rahmen des Re-
formationsjubiläumsjahres wurde nämlich in Wittenberg ein „Luthergarten“ an-
gelegt, in dem u.a. 500 Bäume - für jedes Jahr seit der Reformation einer - ge-
pflanzt werden sollen. Gemeinden und Initiativen aus der ganzen Welt haben die 
Möglichkeit die Patenschaft für einen Baum zu übernehmen. Gemeinsam mit den 
Budapestern und einer Gemeinde in Rumänien werden wir Paten wir eines dieser 
„Lutherbäume“ sein. Am 5. Oktober um 14.00 Uhr ist die offizielle Feier dafür. 
Wer hat Lust, mit nach Wittenberg zu fahren und mit der Baumpflanzung auch 
die Partnerschaft zu feiern?! Informationen gibt es bei Pfr. Grosser im Pfarramt 
Tel. 6084. 
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Konzert mit dem Maulbronner Kammerchor 
Wir freuen uns, einen der besten Chöre Deutschlands zu einem geistlichen Kon-
zert nach Ebern holen zu können. Der Maulbronner Kammerchor - vielfach de-
koriert mit ersten und zweiten Preisen bei internationalen Chorwettbewerben - 
kommt zum dritten Mal zu einem A-capella-Konzert nach Ebern.  
Termin ist Samstag 12. November um 18.00 Uhr in der Christuskirche.  
Das Motto „Himmelreich des Wechsels“ nimmt Bezug auf den einschneidenden 
Wechsel, den der Chor in diesem Sommer vollzogen hat. Chorgründer und Diri-
gent KMD Prof. Jürgen Budday trat in den Ruhestand und hat sein Amt an den 
jungen, ambitionierten Dirigenten Benjamin Hartmann weiter gegeben. Diesen 
Wechsel nimmt das aktuelle Konzertprogramm künstlerisch auf. Es wird geistli-
che Chormusik von Klassikern wie Mendelssohn Bartholdy, Reger und Brahms 
ebenso zu hören sein, wie moderne Werke von zeitgenössischen Komponisten 
wie Pärt oder Esenvald. Als musikalischer Höhepunkt ist das urwüchsige Werk 
„Sügismaastikud“ (Herbstlandschaften) des Esten Veljo Tormis angekündigt.  
Man darf sich auf ein sehr schönes und anspruchsvolles Konzert freuen. Die 
bisherigen beiden Konzerte 2007 und 2012 in Ebern haben elektrisiert und be-
geistert. 

Ab Mitte Sep-
tember sind 
Karten im 
Vorverkauf 
zum Preis von 
15,- Euro zu 
haben - 
Abendkasse 
17,- Euro. In-
formationen 
im evangeli-
schen 
Pfarramt 
Ebern, Tel. 
6084. 

Monatsspruch Oktober 2016 
Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 

2. Korinther 3,17 
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Hauskreise 
Fam. Ruppert, Ebern (Tel. 5307)                          Mittwoch, 20.00 Uhr 14-tägig 
Fam. Gütlein, Unterpreppach (Tel. 1466)       Dienstag, 19.00 Uhr 14-tägig 
Ehepaare Häußer u. Lorentzen, Ebern (Tel. 1438)  Freitag, 14.00 Uhr   
  

Gebetskreis 
Der Kreis trifft sich am ersten Montag des Mo-
nats um 15.00 Uhr im Haus der Familie Stock-
bridge, Albrecht-Dürer-Str. 4 zum gemeinsa-
men Gebet.  
 

Gesprächskreis für pflegende Angehörige 

monatlich am 4. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Ebern, Lützeleberner Str. 8 
Ansprechpartnerin: Cornelia Schulze-Weidlich, DW Haßberge 
Tel.: 09532/922313 
 

„Lieder für die Seele“ 

Eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit psychischen und phy-
sischen Erkrankungen, die gerne musizieren.  
monatlich am 2. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Ebern, Lützeleberner Str. 8 
Ansprechpartner: Alexander Müller, Tel.: 09535/188796. 
 

Strickkreis „Nadelzauber“ 

wöchentlich, montags ab 19.00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus, Lützeleberner Str. 8 
Ansprechpartnerin: Nicole Welsch, Tel.: 09531/943714 

Pfarrer im Urlaub 

Pfarrer Grosser befindet sich vom 1. 
- 10. Sept. im Urlaub. Die Vertretung 
hat Pfr. Körner aus Rentweinsdorf, 
Tel.: 218. 
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Besondere Termine 

 

Jugendgottesdienst am 14. Oktober 
Wieder steht ein Jugendgottesdienst der Reihe „Color and Faith“ an: am Fr. 14. 
Oktober findet er um 19.00 Uhr im Gemeindehaus statt. „Wir: Schatzsucher!!!“ 
lautet das Motto, das uns Menschen auf der Suche nach den geheimen Schätzen 
des Lebens sieht. Ein Mitarbeiterteam aus verschiedenen Jugendkreisen in Ebern 
und Umgebung hat den kreativen Gottesdienst intensiv vorbereitet. Die Band 
„Infinite grace“ aus Altenstein wird die musikalische Begleitung übernehmen.  
Übrigens: Nicht nur Jugendliche sind willkommen. 

„Luther ökumenisch“ 

Auf Einladung des Ökumeneausschusses kommt der Ökumenebeauftragte der 
Diözese Würzburg Dr. Petro Müller nach Ebern und hält am 11. Oktober um 
19.30 Uhr einen Vortrag zum Thema „Luther ökumenisch“. Wir sehen das als 
wichtigen ökumenischen Beitrag zum bevorstehenden Reformationsgedächtnis-
jahr 2017.  
 

„Lebensort Friedhof“ 

Noch einen ökumenischen Vortragsabend haben wir in Planung: Am Mi. 26. Ok-
tober wird Referent Rainer Zoller einen Vortrag zum Thema „Lernort Friedhof“ 
halten. Die Bestattungs- und Friedhofkultur ist in den letzten Jahren einem gro-
ßen Wandel unterzogen, der bei Betroffenen - und das sind wir früher oder spä-
ter alle - zu großen Unsicherheiten und erhöhtem Diskussionsbedarf geführt hat. 
Das wollen wir an diesem Abend aufnehmen. Wegen der zu erwartenden hohen 
Besucherzahlen findet der Vortrag in der Rathaushalle statt. 
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 Autor Albrecht Kaul liest aus seinem Buch … 
… "Wegen Gefährdung des sozialistischen Friedens - 14 bewegende Schicksale 
von Christen in der DDR“ 
Vom Freund an die Stasi verraten. Mit 19 zu Zwangsarbeit in Sibirien verurteilt. 
Erst Rädelsführer - dann Ehrenbürger. Schon als Schülerin zum Staatsfeind 
gestempelt, aber schließlich doch als Fachärztin in den erträumten Beruf - So 
unterschiedlich wie das Leben sind die Schicksale der 14 Christen, von denen 
Albrecht Kaul hier erzählt. Sie wurden in der DDR wegen ihres konsequenten 
Glaubens unter Druck gesetzt oder bedroht. Sie wurden bespitzelt oder einge-
sperrt. Aber sie erfuhren auch Gottes Hilfe, ja manchmal sogar Wunder: Theo 
Lehmann (Chemnitz), Harald Bretschneider ("Schwerter zu Pflugscharen"), 
Thomas Küttler (Plauen), Christian Führer (Montagsgebete, Leipzig) und andere. 
Spannend und bewegend ist ihr Weg, mit ihrer Hoffnung, ihrer Angst und Un-
sicherheit, ihren mutigen Entscheidungen. 
Eine Kooperationsveranstaltung mit VHS und katholischer Kirchengemeinde 
Ebern. 
Fr., 18.11.16, Beginn: 19.30 Uhr im Gemeindehaus; € 3,00 Unkostenbeitrag 
 

Kinderbibeltag am 16. November 
Noch steht das Thema nicht fest, wohl aber der Termin: Am schulfreien Buß- 
und Bettag, den 16. November, wird es ab 10.00 Uhr wieder einen ökumeni-
schen Kinderbibeltag geben. Kinder und Eltern werden Ende Oktober über die 
Grundschule informiert. 
 

Unsere Konfirmanden für den Palmsonntag 2017 
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